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Urbach:
- Deutsches Rotes Kreuz: Seniorengymnastik,
16.30 Uhr, Gymnastikraum Atriumhalle.

- Gesangverein Eintracht 1925: Chorprobe Chor-
kids, 16.30 Uhr; Männerchor, 18 Uhr; Chorart,
20 Uhr, jeweils Musiksaal Wittumschule.

- Jugendhaus „JuZe“: offener Treff, 16 bis 21 Uhr,
Seebrunnenweg 25.

- Lauftreff Urbach: Walking und Nordic Walking, 9
Uhr, Treffpunkt Atriumschule.

- Mediathek: 14 bis 18 Uhr, Kirchplatz 1.
- Sportclub Urbach: „Fit mit Spaß“ Gymnastik für
Männer und Frauen, 9 Uhr, Atriumhalle.

Winterbach:
- Jugendhaus „Millennium“: Sport in der Ballspiel-
halle, 14 bis 17 Uhr.

putertreff, 9.30 Uhr, Alter Rathausplatz 4.
- TSV: Spaß und Spiel Mädchen / Jungs (sieben
bis zehn Jahre), 17.30 Uhr, Schulturnhalle;
Gymnastik mit viel Power Männer / Frauen, 20
Uhr, Schulturnhalle.

Rudersberg-Steinenberg:
- Liederkranz Steinenberg: Probe Gemischter
Chor, 19.30 Uhr, beides im Vereinsraum der Ge-
meindehalle.

- Sportfreunde: Nordic Walking, 9 und 18.30 Uhr,
ab Gemeindehalle; Kinderturnen (1.-2. Klasse),
15 Uhr; Vorschulturnen, 16 Uhr; Kinderturnen
(3.-5. Klasse), 17 Uhr; Ballspiele Jugendliche
(zehn bis 14 Jahre), 19 Uhr; Kicken (ab 5. Klas-
se), 20 Uhr, jeweils Gemeindehalle. – Tanzen,
19 und 20.30 Uhr, Musiksaal Grundschule.

- Bibliothek Remshalden: geöffnet 13 bis 19 Uhr,
Fronäckerstraße 43; digitale Sprechstunde,
13.30 bis 14.30 Uhr..

- Bürgerbüro: geöffnet 8.30 bis 12.30 Uhr und 14
bis 19 Uhr.

- Seniorentreff: 14.30 Uhr, Treffpunkt im Bürger-
haus.

- Spieletreff: 19.30 bis 22 Uhr, Bürgertreff, Fron-
äckerstraße 1.

Remshalden-Grunbach:
- Aktivspielplatz: 14.30 bis 18 Uhr geöffnet, Daim-
lerstraße 16.

- Wochenmarkt: 7.30 bis 12 Uhr, Reinhold-Maier-
Platz.

Rudersberg:
- Senioren ins Netz Rudersberg: Senioren-Com-

Plüderhausen:
- Gemeindebücherei: geöffnet 15 bis 18 Uhr,
Hauptstraße 33.
Jugendtreff Plüderhausen: geöffnet 17.15 bis
20.30 Uhr, Hohbergschulzentrum.

- Kleiderkammer: geöffnet 17 bis 20 Uhr, Brun-
nenstraße 6.

- Skiclub: Sportangebot für jedermann, Lauftreff
(Jogging und Walking/Nordic Walking), 18 Uhr,
Parkplatz Sandbühl.

Remshalden-Geradstetten:
- Arbeitskreis Asyl: Café Begegnung, 18 Uhr, Ju-
gendhaus, Stegwiesenweg 3.

- Ausstellung: „Faszination heimische Natur -
Kleines groß rausgebracht“, 8.30 bis 12.30 Uhr
und 14 bis 19 Uhr, Rathaus.

Jahresabschluss
der Wohfühlradler

Berglen.
Der Jahresabschluss der SSV-Wohlfühl-
radler findet am Donnerstag, 17. Okto-
ber, statt, mit einer Ausfahrt in die Back-
nanger Bucht (Treffpunkt 9 Uhr am Er-
lenhof oder um 9.30 Uhr im Wiesengrund
in Hertmannsweiler, Streckenlänge etwa
40 Kilometer), anschließendem gemein-
samem Essen und der Jahresplanung für
2020.

Sportlerehrung
mit Völkerballturnier

Berglen.
Die Gemeinde ehrt erfolgreiche Sportler
am Freitag, 18. Oktober, in der Sporthal-
le bei der Nachbarschaftsschule in Op-
pelsbohm (Beginn 17 Uhr). Zur Unter-
haltung gibt es Taekwondo- und Tanz-
aufführungen und anschließend ein Völ-
kerballturnier, bei dem jeder mitmachen
kann.

Schorndorf: Heidemarie Besten zum 75.
Geburtstag; Josef Olschewski zum 70.
Geburtstag; Helmut Schanbacher zum
70. Geburtstag; in Schornbach Lucrezia
Pollari in Danna und Vincenzo Danna
zur Diamantenen Hochzeit.
Rudersberg-Schlechtbach: Brigitte Boob
zum 75. Geburtstag.

Wir gratulieren

Remshalden.
Am 10. Oktober konnte die neu ausge-
schilderte Strecke des Geologischen Pfa-
des von Winnenden nach Breuningswei-
ler und damit der Anschluss an den be-
reits zur Remstal-Gartenschau neu ge-
stalteten Pfad von Grunbach nach Buoch
eingeweiht werden.

Als Logo dient ab dem Parkplatz Sa-
lenhäule in Buoch der Hanweiler Frosch.
Die Informationstafeln sind durchge-
hend gleich gestaltet, so dass eine Einheit
gegeben ist. Es bieten sich interessante
Aufschlüsse und herrliche Aussichten.

Der Oberbürgermeister Holzwarth
dankte den Mitgliedern des Schwäbi-
schen Albvereins Winnenden, die maß-
geblich an der Verwirklichung des Pro-
jekts beteiligt waren, sowie Dr. Ulrich
Mack vom Heimatverein Buoch für die
Beratung und Fred Oppitz für die Ge-
staltung der Tafeln.

Für den Teil Grunbach-Buoch ist ein
Flyer mit Karte und Kurzbeschreibung
erschienen, der im „Museum im Hirsch in
Buoch“ oder bei der Gemeindeverwal-
tung Remshalden ausliegt.

Für den Winnender Abschnitt ist ein
Flyer in Arbeit. Es lohnt sich also, den
Geologischen Pfad in Teilen oder als grö-
ßere Wanderung zu erkunden.

Verlängerung des
Geologischen Pfads

Treffen für pflegende
Angehörige

Rudersberg.
Die Gruppe für pflegende Angehörige
trifft sich am Mittwoch, 16. Oktober, im
evangelischen Gemeindehaus in Steinen-
berg zu Kaffee und Kuchen. Marina
Kunzi begeistert die Runde mit einer un-
terhaltsamen Lesung. Die Pflegedienst-
leitung wird auch dabei sein und steht
gerne zur Seite bei pflegerischen sowie
allgemeinen Fragen. Pflegende Angehö-
rige aus dem Wieslauftal und Umgebung
sind herzlich dazu eingeladen. Auskunft
erteilt gerne die Diakoniestation Wies-
lauftal Welzheimer Wald unter Telefon
0 71 83/3 05 99 13 wie auch die Mitarbei-
terin Elke Regenfuß unter der Nummer
0 71 81/6 80 07.

Kompakt

Brand im Plüderhäuser Schulzentrum
20 000 Euro Sachschaden: Im Technikraum bei den Sporthallen entstand ein Feuer / Es gab keine Verletzten

ziert, weil während der Löschaktion die
Meldung einging, dass auch oben am Schul-
gebäude eine Brandmeldeanlage ausge-
schlagen hatte. Die Ursache war laut An-
gelmahr eine Verbindungsleitung zwischen
den Gebäudekomplexen, durch die der
Rauch in den für Schüler und Lehrer nicht
zugänglichen Keller der Schule gelangte.

Turnhallemuss untersucht werden,
der Unterricht findet aber statt

„Wir sperren momentan noch die Turnhalle
und ihre Nebenräume ab“, informiert der
Rektor. Dort stehen noch größere Reini-
gungsarbeiten an, außerdem muss festge-
stellt werden, ob der Zugang aus gesund-
heitlicher Sicht unbedenklich ist. Dank des
guten Wetters könne der Sportunterricht
aber im Freien stattfinden.

Problematischer wäre es gewesen, wenn
die Mensa betroffen wäre. „Da geht es um
bis zu 200 Essen täglich“, so Groitzsch.
„Wir haben aber überhaupt keine Geruchs-
belästigung festgestellt.“ Deshalb habe
man sich entschieden, das Essen auszuge-
ben. Überhaupt: „Die Schüler haben das re-
lativ unspektakulär angenommen“, meint
der Rektor. „Das wirft uns nicht aus der
Bahn hier.“ „Die Turnhalle muss noch un-
tersucht werden“, sagt Andreas Schaffer.
Er rechnet aber damit, dass der Sportbe-
trieb bald wieder dort stattfinden kann. Der
Schaden beläuft sich laut der Verwaltung
auf rund 20 000 Euro.

Von unserem Redaktionsmitglied
Vlora Kleeb

Plüderhausen.
Im Schulzentrum brannte es in der
Nacht aufMontag in einemTechnikraum
im Untergeschoss. Die Ermittlungen
der Polizei zur Brandursache dauern an,
vermutlich war es aber ein techni-
scher Defekt. Der Unterricht an der an-
grenzenden Hohbergschule findet
weiterhin statt, nur der Sportunterricht
ist beeinträchtigt.

Als am Montagmorgen gegen sieben Uhr die
ersten Schülerinnen und Schüler im Schul-
zentrum eintrafen, waren zwar noch Feuer-
wehrleute vor Ort, der große Einsatz im
Schulzentrum war aber schon fast vorbei.
Jürgen Groitzsch, Rektor der Hohbergschu-
le, erfuhr um fünf Uhr morgens von dem
Feuer und konnte so noch über diverse Ka-
näle bekanntgeben: Der Unterricht kann
wie gewohnt stattfinden.

So klar war die Lage während des nächt-
lichen Einsatzes nicht. Um 3.13 Uhr löste
die Brandmeldeanlage im Bereich der
Sporthallen und der Mensa aus. Als der
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr
Plüderhausen, Marc Angelmahr, kurz da-
rauf mit seinem Team eintraf, bot sich den
Feuerwehrleuten ein besorgniserregendes
Bild: „Das Erste, das wir wahrgenommen
haben, war der schwarze Rauch, der aus ei-
nem Lichtschacht vor dem Gebäude auf-
stieg“, so Marc Angelmahr. „Nach kurzer
Zeit haben wir einen Knall wahrgenom-
men.“

Die ersten Einsatzkräfte wagten sich
dann schnell ins Innere des Gebäudes, die
Suche nach dem Brandherd gestaltete sich
aber kompliziert. „Wir mussten einige Räu-
me im Bereich der Technik und Heizung im
Untergeschoss absuchen, bis wir die Brand-
stelle lokalisieren konnten“, berichtet Marc
Angelmahr.

„Man hat lange nicht gewusst, wo der
Brand ist“, bestätigt Bürgermeister Andre-
as Schaffer, der um Viertel vor vier im
Schulzentrum eintraf. Im Heizungsraum
gibt es noch einen separaten Raum für die
Notstromversorgung, dort fanden die Ein-
satzkräfte letztendlich den Brandherd. Erst
einmal lokalisiert, war das Feuer aber
schnell unter Kontrolle gebracht.

Der Einsatz wurde zusätzlich verkompli-

Wegen der starken Rauchentwicklung in der Turnhalle musste ein Großraumlüfter aus Fellbach nachge-
ordert werden. Um kurz nach 8 Uhr konnte die Feuerwehr dann ihren Einsatz beenden.

Die Feuerwehren Plüderhausen und Urbach waren in der Nacht auf Montag mit insgesamt neun Fahrzeugen und 44 Einsatzkräften vor Ort. Am Brandort waren
außerdem der DRK-Ortsvereinmit drei Fahrzeugen und sieben Personen, die Polizei mit vier Einsatzkräften und der Rettungsdienst mit einemWagen. Um kurz
nach 8 Uhr am Morgen beendete die Feuerwehr ihren Einsatz. Fotos: SDMG / Kohls

Die Brandursache
� Ohne den polizeilichen Ermittlun-
gen vorweggreifen zu wollen, schlos-
sen sowohl der Bürgermeister Andreas
Schaffer als auch der Schulrektor Jür-
gen Groitzsch eineBrandstiftung aus.

� Laut Polizei war vermutlich ein
technischer Defekt an einem Not-
stromsystem die Ursache für den
Brand, die Ermittlungen dauerten aber
zu Redaktionsschluss noch an.
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